
StAR Kirchhoff stellt die wesentlichen Inhalte des Haushaltes und das Investitionsprogramm vor. 

 

RM Kasig weist auf den hohen Schuldenstand am Ende der Planungsperiode 2023 hin. 

 

StAR Kirchhoff erläutert, dass die Baumaßnahmen wie aus dem Bereich Tiefbau vorgeschlagen 

eingeplant wurden. Die Kredite werden aus den erhobenen Gebühren bedient. Weiterhin weist er 

auf das derzeit niedrige Zinsniveau und die Möglichkeit der Zinsbindung für die kommenden 20 Jahre 

hin. 

 

Es ergeht einstimmig folgender Beschluss: 

 


